
Die Matchschützen des BSVM im Training auf der Anlage Brünig Indoor, Lungern 
 

 
Kürzlich absolvierten die Match-Schützen des Bezirkes Meilen das erste Training des Jahres 
auf der Brünig Indoor Anlage in Lungern. Ziel war es für die 300 m Schützen die Stehend-, 
Kniend- und Liegendstellungen zu üben, sich dadurch optimal auf die Saison vorzubereiten 
und das Wettkampffieber zu wecken. Auf der Kurzdistanz 25 m probten die Pistolenschützen 
ihr Können. Bei der Brünig Indoor Anlage handelt es sich um den weltweit ersten 
unterirdischen (300 m) Schiessstand, in dem auf die üblichen Distanzen von 300m, 150m,  
100m, 50m, 25m und 10m alle Sport-Disziplinen geschossen werden können. Es sind auch 
Theorieräume und ein gemütliches Restaurant vorhanden. 
 
Von Wind und Kälte verschont muss man mit den zwar konstanten, aber doch anderen, 
Lichtverhältnissen zu Recht kommen. Von den 30 Teilnehmern haben sich 18 in einem 
2-Stellungs Wettkampf gemessen, wobei ersichtlich wurde, dass viele die Kniendstellung 
noch hart trainieren müssen. Bei den Sportwaffen setzten sich bekannte Akteure an die Spitze 
und bei den Militärwaffen gaben die Damen den Tarif bekannt! Ein Vortrag über die 
sportliche Ernährung unter dem Titel „Fleisch und Spitzensport“ rundete den ersten 
Wettkampftag ab. 
 
Resultate: Sportwaffen: 1. Mathias Tischhauser, 2. Fritz Gertsch jun., 3. Bruno Bändli, alle  
SG Männedorf. Armeewaffen: 1. Kathrin Ziefle, 2. Kathrin Dettling, 3. Elvira Cossu, alle  
MSV Oetwil. Pistole: Heini Appenzeller, SG Stäfa. 
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